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Kundmachung.

Zur Sicherstellung der Service« Bedürfnisse
im Subarrendirungswegc für das Auslangen
vom l . September bis Ende Oktober lttt»4,
wie solche in der angehängten Uebersicht für alle
Stationen des hierseitigcn Verpftegsbezirkes
ersichtlich sind, wird

am »9. J u l i »864,
Vormittags ltt Uhr, in der Kanzlei der k. k.
Militär-Verpsiegü-Verwaltung zu Laibach eine
öffentliche Lizitation mittelst schriftlicher Offerte
stattfinden.

Unternehmungslustigen wird zu ihrer Richt-
schnur Folgendes bekannt gegeben:

1. Die schriftlichen Offerte, gesiegelt, mit
5U kr. Stempel versehen, und nach weitcrs
ersichtlichem Formulare verfaßt, sind längstens
bis N> Uhr Vormittags des obigen BeHand-
lungstagcs der k. k. Milita>Verpsiea>Verwal-
rung zu Laibach einzureichen.

2. Jeder Offerent hat sein auf 5 ^ , des
Werthes der offerirten Subarrcndirungs-Artikel
berechnetes Vadium unter besonderem Couvert

bei der Behandlungs-Kommission einzureichen,
oder über dessen bei der nächsten Militärkassa
bewirkten Erlag den Depositenschein einzusenden,
welches Vadium nach Schluß der Behandlung
denen, die nichts erstehen, rückgestellt, vom
Ersteher aber bis zur erfolgten höheren Ent-
scheidung rückbehaltcn wird und beim Kontrakts-
abschlusse alö Kaution auf l l>°/, zu ergänzen ist.

3. Ueber das Bchandlungs-Resultat wird
sich die Entscheidung der höhern Behörde vor-
behalten, daher Offerte, welche einen kürzeren
als l4tägigen Entscheidungs-Termin ansprechen,
gar nicht berücksichtiget werden. Es steht dem
Aerar frei, die Anbote auf die ganze auögcbo-
tene Pachtzeit, oder nur auf eine kürzere Dauer
und auch nur für einzelne 'Artikel zu genehmigen,

4. Offerte ohne Vadien, oder solche, welche
spater einlangen, oder die den kundgemachten
Bedingungen nicht entsprechend verfaßt sind,
bleiben unberücksichtiget.

5. Auswärtige, der Bchandlungs-Kommission
nicht bekannte Offcrenten haben ein ortsobrig-
kcitlichcs, von der politischen Behörde bestä-
tigtes Zertifikat über ihre Unternehmungsfähig-

keit für das in Rede stehende Subarrendirungs-
geschäft beizubringen.

Die sonstigen im Behandlungs - Protokoll .
aufgenommenen Bcdingnisse können täglich in
den Amtsstunden in der hiesigen Verpstcgs-Ma-
gazins-Kanzlei eingesehen werden.

K. k. Militnr-Verpstcgs-Maglyiuo-Verwnltung.
Laibach am !« . Juni l 8 6 l .

Subarrendirungs . Qfferts - Formulare:
Ich Endesgefertigter, wohnhaft zu N. (Ort,

Bezirk, Land), erkläre hiemit in Folge der
Ausschreibung lldo. Laibach 16. Juni »864
für die Station N.
Die Portion Heu a 1U Pfd. zu . . kr,, sage . .
im Wege der Subarrendirung unter genauer
Zuhaltung der kundgemachten und aller sonstigen
für die Subarrendirung bestehenden, im Behand-
lungs - Protokoll aufgenommenen Kontrakts-
bedingnisse an das k. k. Mi l i tär abzugeben und
für dieses Offert mit dem erlegten Vadium
von . . . ft. haften zu wollen.

N. am ten 1864.
N. N. (Vor- und Zuname)

und Charakter.
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